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Prllfberlcht
Aufhag-Nr. 2550{lrBS

ASUSO GMbH
GorlitzerStraße I
83395 Freilassing

Auftrrggebor:

Auftrag vom:

, Auftreg:

Auftragnehmerl

Vsrantw. Boerbelbrln: Dr". Ch.Swaboda

20.0e.2005

Bestimmung d€s Migrationsverhaltens von $chw€r-
metällen nach DIN EN 71-3

Bph - Laboratorium Chemi$che Pr0fung

ffirffi.-,
Ghemische Prtlfung

Orschäftsführcr; Dr.-lng. Bcrnd Dcvsntiel

Der prüfberi.cht enthält 3 Seiten. Eine au$zugswei$e Vervielfältigung des
Frufberichtes',bedarf in jeOem Fall der schriftlichen Genefrrrrlgung.dee ep'h. Die
prütiigrUnisse beziehen-sich ausechließlich auf die geprüften Materialien.
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seite2vonSSEitEndeePrufb€richtes?5$011/65vom05.10'2005

'1. Auftabenttollung und Frcbenberslchnung

Von folgenden Proben war das lvligrationsverhalten näch DIN EN 71 Teil 3 vom

November 2004 zu bestimmen. Oie Änaiysenworte wären unter Einbeziehung der

Tabelle 2 unter Punkt 4.1 zu berechnen'

NL Hartöl
NL Hartöl- Wachs

Probeneingang in der ePh am: 20,09,2005
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Folgende Elemente waren zu bestimmen und nach den Grenzwerten d€r Tabelle 1

uu bewerten:

Antimon (Sb), Arsen (As)' Barium (Ba), Cadmium (Cd)'
Chrom (Cr),'Blei (Pb), Auecksilber (Hg) und Selen (Se)

NWG = Nachweisgrenze

2. Probenvorb€Fltung und Analyrenvorfehrcn

Prtlfung nach DIN EN 7113. Migrationsverhalten

Naoh kräftigem Schtltteln der pigmentierten Proben wurden ca' 1,5 g der Farbe mit
einem Raliel auf eine Clasitätt€ aufgestrichen und anschließond 3 Tage bei
Raumtemperatur getrocknet. Mit einem 

-Cutter 
oder Spatel wurden danach von der

getrockneien Farblchicht ca. 0,5 g von der Glasplatte entulommen, mit 2ö ml 0,07 m
$aEsäure ver$etzt und entsprechänd bei 37oC eiuiert. Der resultierende pH'Wert der
Lösungen betrug 1,5.

Die vorliegenden Elutionslösungen wiesen in den meisten Fällen eine starke
Fuinunf, ü*r. schwebende Pigmentteilchen auf, die vor der Messung durch 10
Minuten U ltrafi ltration weite$tgehe nd entfernt werden konnten.
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Tabelle 1 - Grenzwerte und Korrekturfaktoren

Element sb AE Bs cd Cr Pb Hg 8e

Grenzwert

mg/kg

60 25 1000 76 60 90 BO 500

Konektur
%

60 60 30 30 30 30 50 60

NWG 0'1 0,03 0,7 0,006 0,1 Q,7 0,2 0,05
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Seite3von3SeitEndeePr0fbenchtes255011/65Vom05'10.2005

Die quantitative Bestimmunq d.el migrierten. Elemelle gffolgle atomabsorptions'''

spektrometrisah *li'Gt"pf'Ttrof,tt"cnilif mit den in Tabelle 1 angegebenen

tiachweisgnenzen'

Die angegebenen Ergebnisse sind Mittelwerte au8 einer Doppelbestimmung'

3. Ergebnlme

EN 71/3 - Migrationsverhalten

Tabelle 2 Schwermetallkonzentrationen in mg/kg nach Einbeziehung der
' AnalYsenkorrektur

NWG = Nachweisgrenze

Die Grenai/erte für das Migrationsverhalten dor $chwermetalle nach DIN EN 7113

werden in den vorliegenden Proben sicher eingehalten'

4.8ontüges

Die Analysenergebnisse beziehen sich nur auf das üb-ergebene Probematerial'
Das nicht vgrbrauchte Mäterial wird in der eph 3 Monate als Rückstellmuster
aufbewahrt.

e,. ,[0rß,"4
Dr, rer. nat, Christiane Swaboda
Bearbeiterin

GESRNT SEITEN A3


